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Die Metropole Ruhr 
ist ein attraktiver 

Wohn- und Arbeitsort 
mit einem hohen 

Anteil an 
Grün- und Freiflächen

üIn 40 von 53 Städten 
und Gemeinden gibt es 

mehr Grün- und 
Freiflächen als 

Siedlungsflächen
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Gemeindefläche, Siedlungs- und Verkehrsfläche und Freiraumfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung (IT.NRW)

Stand: 31.12.2013

Gemeindegröße in ha (Anzahl in der Klasse )

2.049 bis 5.000 (15)

5.001 bis 10.000 (24)

10.001 bis 15.000 (6)

15.001 bis 20.000 (4)

20.001 bis 28.071  (4)

max. 16.800 ha

Siedlungs- und Verkehrsfläche

Freiraumfläche
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3 21.05.2015

39 % 

Siedlungsflächen

61 % 

Grün- und Freiflächen

Hohe Wertschöpfung 

auf relativ kleiner 

Fläche

ü6 % Gewerbe-

flächenanteil

Erhebung der Siedlungsflächenreserven und Inanspruchnahmen 2014
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Anstieg der 
sozialversicherungs-

pflichtig 
Beschäftigten seit 

2010 um 3,7 %

üZunahme der 
Beschäftigten in 47 von 

53 Städten und 
Gemeinden

üIn 27 Städten und 
Gemeinden liegt die 

Zunahme oberhalb des 
Landesdurchschnitts 

(4,9 %)

Erhebung der Siedlungsflächenreserven und Inanspruchnahmen 2014
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Wohnreserven in den FNP / im RFNP im 1km x 1km-Raster 
ruhrFIS-Erhebung Stand: 01.01.2014

Wohnreserven in ha in 1km x 1km Rasterfeld

Fluss

Autobahn

11,69 ha bis 25,13 ha

6,91 ha bis 11,68 ha
0,0 ha bis 1,30 ha

1,31 ha bis 3,42 ha

3,43 ha bis 6,90 ha

!

!

!

!

!

Siedlungsflächen-
reserven Wohnen

ü2.109 ha Reserven für 
zukünftige 

Wohnbebauung

üRund 39 % könnten 
innerhalb der 

kommenden 5 Jahre 
genutzt werden 
(Planungsrecht 

vorhanden)

üRund 36 % der 
Flächen waren oder 

sind siedlungsräumlich 
vorgenutzt 

(Brachflächen)

üRund 97 % der 
Flächen befinden sich 

in integrierter bis 
siedlungsnaher Lage

Erhebung der Siedlungsflächenreserven und Inanspruchnahmen 2014


